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Satzung über die Beförderung von Personen zwischen der Hauptinsel und 
der Düne (Dünenfähre) und über die Erhebung von Fährgebühren in der 
Gemeinde Helgoland 

Aufgrund der § 4 der Gemeindeordnung Schleswig-Holstein (GO) in der Fassung vom 28. Februar 2003 (GVOBI. 
Schl.-H. S. 57), zuletzt geändert durch Art. 1, Art. 5 ÄndG zu. kommunalrechtlichen Vorschriften vom 5. Februar 
2025 (GVOBI. Schl.-H. Nr. 27), und der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Hol-
stein (KAG) in der Fassung vom 10. Januar 2005 (GVOBI. Schl.-H. S. 27), zuletzt geändert durch Art. 64 Ressoertbe-
zeichnungen-AnpassungsVO vom 27 Oktober 2023 (GVOBI. Schl.H. S. 514), wird nach Beschlussfassung durch die 
Gemeindevertretung vom 29.01.2020 folgende„Satzung über die Beförderung von Personen zwischen der Haupt-
insel und der Düne (Dünenfähre) und über die Erhebung von Fährgebühren in der Gemeinde Helgoland" erlassen: 

§ 1 Allgemeines 
(1)Die Gemeinde Helgoland betreibt eine Dünenfähre als öffentliches Verkehrsmittel für den Transport von Perso-
nen zwischen der Hauptinsel und der Düne und erhebt dafür Gebühren. 

(2)Die Gemeinde Helgoland ist allein berechtigt, Passagiere zwischen Hauptinsel und Düne mit Wasserfahrzeugen 
zu befördern. Dies gilt nicht für Fahrzeuge des Bundes und des Landes, soweit mit ihnen Personen befördert wer-
den, die die Düne im dienstlichen Auftrag betreten. 

(3)Für diese Beförderung legt die Gemeinde Helgoland Beförderungszeiten fest, die den Aushängen an der Lan-
dungsbrücke, am Nordosthafen und am Dünenhafen zu entnehmen sind. Passagiere haben innerhalb der Beför-
derungszeiten einen Anspruch auf Beförderung. Dieser Anspruch kann von der Gemeinde eingeschränkt werden, 
wenn Sicherheitsgründe dies erfordern. 

§ 2 Gebührenpflicht 
(1) Gebührenpflichtig sind die Benutzer der in § 1 genannten öffentlichen Einrichtung. 

§ 3 Entstehung der Gebührenschuld und Fälligkeit 
(1)Die Gebührenschuld entsteht mit Inanspruchnahme der in § 1 genannten öffentlichen Einrichtung. 

(2)Die Gebühr wird mit der Inanspruchnahme fällig. 

§ 4 Fährfahrten 
(1)Für die Benutzung der Dünenfähre erhebt die Gemeinde Helgoland Fährgebühren. 

(2)Die Fährgebühr wird über Einzel-, Mehrfahrten-, Familienwochen- oder Jahreskarten für auf der Düne beruflich 
tätige Personen erhoben. Die Karten berechtigen die Passagiere zur Benutzung der Dünenfähre während der Be-
förderungszeiten. Eine Fährfahrt besteht aus Hin- und Rückfahrt. Eine Teilfahrt wird als volle Fahrt gerechnet. 

(3)Die Mehrfahrtenkarten gelten mehrjährig und sind übertragbar. Die Familienwochenkarte gilt für zwei Erwach-
sene und bis zu drei Kindern und ist nicht übertragbar. Sie ist mit dem Tag der Ausstellung sieben Tage gültig. Die 
Jahreskarte für auf der Düne beruflich tätige Personen gilt für ein Kalenderjahr und ist nicht übertragbar. 

(4) Die Gebühren betragen für 

1.) eine Einzelkarte für eine Fähfahrt 

2.) eine Mehrfahrtenkarte für zwölf Fährfahrten 

3.) eine Mehrfahrtenkarte für 25 Fährfahrten 

4.) eine Mehrfahrtenkarte für 50 Fährfahrten 

6 Euro 

60 Euro 

110 Euro 

185 Euro 
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5.) eine Familienwochenfahrkarte 75 Euro 

6.) eine Jahresfahrkarte für auf der Düne beruflich tätige Personen 360 Euro 

(5) Von der Fährgebühr befreit sind: 

1. Kinder bis zur Vollendung des 6. Lebensjahres, 

2. Kinder und Jugendliche vom 7. Lebensjahr bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres mit erstem Wohnsitz 
in der Gemeinde Helgoland, die Inhaber einer„Jahreskarte für die Helgoländer Kinder/Jugendlichen" sind 

3. Erwachsene nach Vollendung des 70. Lebensjahres mit erstem Wohnsitz in der 
Gemeinde Helgoland, die Inhaber einer„Hallemkoort (Dünenkarte)" sind 

4. Schwerbehinderte und ihre Begleitpersonen sowie 

5. Angestellte der Gemeindeverwaltung, die Inhaber einer„Fitnesskarte der Angestellten der Gemeindever 
waltung und Helgoland Tourismus-Service" sind. 

(6) Eine Ermäßigung von 50 Prozent auf die oben genannten Fahrkarten erhalten: 

1. Kinder und Jugendliche im Alter vom 7. Lebnensjahr bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres und 

2. Schüler, Studenten, Auszubildende nach Vollendung des 18. Lebensjahres, die entweder selbst ihren ers 
ten Wohnsitz in der Gemeinde Helgoland haben oder bei denen mindestens ein Elternteil den ersten 
Wohnsitz in der Gemeinde Helgoland hat. 

§ 5 Mitnahme von Gepäck und sonstiger Gegenstände 
(1) Je Fährfahrt ist die Mitnahme folgender Gepäckstücke und sonstiger Gegenstände kostenlos: 

1. ein Handgepäckstück pro Person, 

2. ein weiteres Gepäckstück pro Person, 

3. Kinderwägen und Buggys (nur bei Beförderung eines Kindes), 

4. Rollstühle. 

(2) Für den Transport von weiteren Gepäckstücken, Sperrgepäck und sonstigen nicht unter Abs. 1 fallenden 
Gegenständen wird eine Gebühr von 2,50 Euro pro Gegenstand erhoben. 

§ 6 Sonderfahrten 
Für eine außerplanmäßige Fahrt (Sonderfahrt) der Dünenfähre zwischen der Hauptinsel und der Düne wird neben 
der Fährgebühr für den Einsatz der Dünenfähre folgende Sondergebühr erhoben: 

1. innerhalb der Beförderungszeiten: 80 Euro 

2. außerhalb der Beförderungszeiten: 160 Euro 
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§ 7 Aufhebung der Satzung über die Beförderung zwischen der Hauptinsel und der Düne (Dünenfäh-
re) und über die Erhebung von Gebühren in der Gemiende Helgoland vom 29.01.2020 
Die Satzung über die Beförderung von Personen zwischen der Hauptinsel und der Düne (Dünenfähre) und über 
die Erhebung von Gebühren in der Gemeinde Helgoland vom 29.01.2020 wird aufgehoben. 

§ 8 Inkrafttreten 
Die Satzung über die Beförderung von Personen zwischen der Hauptinsel und der Düne (Dünenfähre) und über 
die Erhebung von Gebühren in der Gemeinde Helgoland vom 01.05.2025 tritt am 1. Juni 2025 in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Satzung über die Beförderung von Personen zwischen der Hauptinsel und der Düne (Dünenfähre) und 
über die Erhebung von Gebühren in der Gemeinde Helgoland vom 29.01.2020 außer Kraft. 
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